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Liebe Schützenschwestern               

und Schützenbrüder,                                 

liebe Jungschützen,                          

liebe Junioren, 

ein toller Jahresauftakt ist uns gelun-
gen. Als erstes haben 66 Teilnehmer 
am Drei-Königsschießen teilgenom-
men, 105 Cowboys am Winter Chal-
lenge und 31 Teilnehmer haben am 
Wöschdlaschießen gekämpft, um auf 
das Siegespodest zu steigen. Aber 
auch die BDMP- und BDS- Schüt-
zen haben Anfang Februar ein Preisschießen ausgetragen.  

Herzlichen Glückwunsch allen Siegern! 

Im März wird ein Wiederladekurs im Schützenhaus abgehalten wer-
den, der allerdings bereits ausgebucht ist. Die Generalversammlung 
am 18.3.23  wird unser Schützenmeisteramt neu aufstellen – keine 
Angst es gibt keine „Zwangsverpflichtung“ von irgendwelchen Pos-
ten; wir haben einen Vorschlag für alle Ämter.  

Eine Teilnahme ist aber  Ehrensache! Bitte im Schützenanzug bzw. 
Dirndl bzw. entsprechender Kleidung erscheinen! 

Nun, was fiel uns auf! Wir hatten in 2022 wieder außerordentliche 
Leistungen unserer Mitglieder im sportlichen und im gesellschaftli-
chen Bereich! Danke für Euer fleißiges Training und die Erfolge bei 
den Rundenwettkämpfern und Meisterschaften. Wir gratulieren nicht 
zuletzt auch den Schützen die kürzlich beim Neujahrsempfang der 
Stadt geehrt wurden.  

Viele Mitglieder haben Ihre Mitgliedspflichten übererfüllt – andere, 
konnten sich leider nicht so einbringen. Das Ganze regelt sich aber 
über die Arbeitsdienstumlage. Derzeit haben wir 15 Arbeitsstunden 
vereinbart a 12,-- Euro. 

Wir sind natürlich schon etwas irritiert, dass es doch Schützen gibt die 
lieber bezahlen als an den Arbeitsdiensten, Schützenfestauszüge (1h) 
oder als Aufsichten ihren Einsatz zu erbringen! Diese Umlage wird 
zum 1. März 2023 eingezogen! Übrigens für die Erfassung der Stun-
den ist jeder für sich selbst verantwortlich!! 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Kürzlich mussten wir große Reparaturarbeiten durchführen, da wir im Pistolenstand 15 Einschüsse registrierten 

und instand setzten. Es sei besonders betont, dass Einschüsse im Boden bzw. Decken- und Wandtreffer bei der 

Aufsicht zu melden sind, bzw. die Aufsichten den Stand vor und nach der Nutzung durch den einzelnen Schützen 

kontrollieren müssen. Ein Einschuss kostet 50,-- Euro und ist nach Schießende zu bezahlen! Normalerweise über-

nimmt die Haftpflichtversicherung des Schützen diesen Betrag. Wer den Schaden nicht meldet kann eine Strafe 

wegen unsportlichen Verhaltens zusätzlich erhalten (siehe Satzung)! 

Es kommt auch immer wieder vor, dass Bankdaten sich geändert haben. Unser erster Schriftführer hatte dazu 

aufgerufen neue Bankverbindungen vor dem Beitragseinzug bekannt zu geben. Ich verstehe einfach nicht, dass 

man das nicht tun kann und den Freiwilligen die für unsere Gesellschaft da sind Zusatzarbeit zumutet!!! 

Rücklastschriften werden selbstverständlich dem Mitglied belastet (Bank-Kosten zwischen 3,00 und 6,00 Euro) 

Nun ein letztes Wort zu all jenen die nicht zur Generalversammlung kommen können. 

Ich danke Euch für die Zusammenarbeit in den letzten 9 Jahren; der Erfolg dieser Zeit lag 

im unbeirrtem Miteinander gemäß dem Motto:  

GEMEINSAM SIND WIR UNSCHLAGBAR.  

Lebt dies bitte weiter, nur so können wir unseren Sport erfolgreich weiterführen! Ansonsten freue ich mich auf 

unsere Generalversammlung am 18.3.2023 um 19:00 Uhr im Schützenhaus! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Erwin Kalb 

Erster Schützenmeister 
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Ehrung der besonderen Art  

für unsere Schützenschwester Dr. Bianca Fischer! 
 

Anlässlich ihres Geburtstages besuchten Ehrenschützenmeister Siegfried Jäkel und 1. Schützenmeister Erwin 

Kalb unsere vormalige Bürgermeisterin Dr. Bianca Fischer um sich persönlich bei ihr für ihren persönlichen,   

privaten Einsatz für die Königlich Privilegierte Scharfschützengesellschaft zu bedanken.   

Siegfried Jäkel betonte auch nochmals die stets reibungslose Zusammenarbeit mit ihr als 1. Bürgermeisterin!    

Sie war stets bei den Ausschusssitzungen anwesend, aber gerade nach ihrer Amtszeit stand sie uns sehr, sehr    

hilfreich zur Seite auch wenn sie aufgrund von Gesundheitsproblemen nicht präsent war. 

1.Schützenmeister Erwin Kalb und Ehrenschützenmeister Siegfried Jäkel überreichten ihr beim persönlichen   

Besuch das „Gesellschaftsabzeichen in Gold“ der Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels.  

Die Ehrung war zuvor vom Schützenmeisteramt einstimmig beschlossen worden. 

Diese Ehrung kann an Mitglieder ab dem  vollendetem 70. Lebensjahr vergeben werden aufgrund                     

herausragender Leistungen.  

 

Bilder aus dem Jubiläumsjahr 2013 „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“ 
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Generalversammlung 2023 
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Bericht und Bild mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain Tagblatt 

 

Schützengesellschaft spendet über 1000 Euro an die AC Stiftung 

Hilfe für Kinder und Jugendliche mit schweren Krankheiten und Behinderungen 

Die Scharfschützengesellschaft Lichtenfels spendete kürzlich 1050 Euro an die AC Stiftung mit Sitz in Weismain. 

Der 1. Schützenmeister Erwin Kalb erklärte bei der Übergabe im Schützenhaus, dass der Spendenbetrag beim jähr-

lichen Prominentenschießen am Schützenfest zusammenkam. Wurden in den letzten Jahren mit den Spenden die 

Kindergärten unterstützt, so habe man sich diesmal für die Stiftung von Albert Klein und Christel Leikeim entschie-

den. Die Schützengesellschaft engagiere sich für soziale Projekte und sei deshalb schon 2014 als Hilfsverein des 

Deutschen Schützenbundes für ihr soziales Engagement ausgezeichnet worden. 

Die Intention für die im Dezember 2020 mit einem Stiftungskapital von 25.000 Euro gegründete Stiftung sei gewe-

sen, Kindern und Jugendlichen mit schweren Krankheiten und Behinderungen zu helfen, erläuterte Christel Lei-

keim, beispielsweise durch Unterstützung bei der Anschaffung orthopädischer und medizinischer Therapiegeräte, 

bei medizinisch anerkannten besonderen Therapien und Heilmaßnahmen oder durch Unterstützung der Eltern bei 

der Betreuung ihrer Kinder während der Therapiemaßnahmen. 

Manche Familien werden durch unvorhersehbare Schicksalsschläge ihrer Kinder hart getroffen, wodurch sich so-

wohl das Leben des Kindes als auch der Eltern schlagartig ändere, stellten Christel Leikeim und Albert Klein fest. 

Auch sie hätten von schweren Schicksalen im Bekanntenkreis erfahren. So sei in einen Fall ein behindertes Kind 

zur Welt gekommen und im anderen Fall ein 17-jähriges Mädchen nach einem Reitunfall querschnittsgelähmt ge-

wesen. Das gleiche Schicksal ereilte einen jungen Mann nach einem Motorradunfall. Diese Ereignisse hätten beide 

so geprägt, weshalb sie sich in der Verantwortung sahen zu helfen und die Albert & Christel-Stiftung gründeten. 

Albert Klein und Christel Leikeim be-

dankten sich herzlich bei der durch den 

Schützenmeister und den Schatzmeister 

Robert Gack vertretenen Schützengesell-

schaft und betonten, dass die Stiftung auf 

Spenden angewiesen sei.   

 

 

 

 

 

Albert Klein und Christel Leikeim (v. li.) 

bedankten sich bei der Schützengesellschaft 

Lichtenfels, vertreten durch den Schatzmeis-

ter Robert Gack und den 1. Schützenmeister 

Erwin Kalb (v. re.) für die Spende von 1050 

Euro zugunsten ihrer AC Stiftung.  
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Text und Bilder: Erwin Kalb 1.Schützenmeister 

 

Sanierung Schützenhaus Saal 
 

Wir haben den Saal renoviert und das Parkett abschleifen lassen – Ihr werdet es kaum wiedererkennen!  

Unser Mitglied Peter Freitag mit seinem Partner Herrn Weidmann benötigten ca. 1 Woche für den gesamten Vor-

gang! Damit wurde der Saal jetzt nahezu komplett renoviert – Bühne – Wände – Boden.  

Was noch fehlt ist die energetische Sanierung! 

Hier die Bilder von der Aktion: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorher Nachher 

Peter Freitag und Herr Weidmann im Einsatz Die fleißigen Hände die den Saal ausgeräumt 

haben (es fehlt Georg Dehler) 
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Bericht und Bilder mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain Tagblatt 

Meisterabzeichen des Bayerischen Sportschützenbundes und des DSB 

Die Schützen der Königlich Privilegierten Scharfschützengesellschaft haben im letzten Jahr wieder zahlreiche Er-

folge bei den unterschiedlichsten Meisterschaften von der Gaumeisterschaft über die Bezirksmeisterschaft und Lan-

desmeisterschaft bis zur Deutschen Meisterschaft erzielt. Für zwei herausragende Leistungen bei gleich zwei wei-

terführenden Meisterschaften auf bayerischer Ebene verleiht der Bayerische Sportschützenbund (BSSB) mit dem 

Bayerischen Meisterabzeichen eine besondere Auszeichnung, für die sich gleich sechs Sportler der Schützengesell-

schaft qualifizierten. So durfte kürzlich bei einer Feier im Schützenhaus der Sportleiter Christian Thiel an Astrid 

Regele, Ursula Osterlänger, Andreas Werner, Dieter Brandmeier sowie Richard Werner das Meisterabzeichen im 

Auftrag des BSSB überreichen und auch er selber durfte sich über die Auszeichnung freuen.  

Mit dem Meisterschützenabzeichen verleiht der Deutsche Schützenbund  (DSB) eine ähnliche Auszeichnung. Hier 

muss man aber innerhalb eines Sportjahres bei Meisterschaften des DSB drei besondere Leistungen erreichen. Über 

diese ehrenvolle Auszeichnung durften sich Christian Thiel, Ursula Osterlänger und Dieter Brandmeier freuen. Der 

1. Schützenmeister Erwin Kalb gratulierte den erfolgreichen Schützen zu ihren hervorragenden Leistungen.  

   

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erster Schützenmeister Erwin Kalb (hinten) beglückwünschte Dieter Brandmeier, Andreas Werner, Astrid Regele,  

Ursula Osterlänger und Christian Thiel (v. li.) zur Auszeichnung mit dem Meisterabzeichen des BSSB  

beziehungsweise mit dem Meisterschützenabzeichen des DSB. Es fehlt Richard Werner. 
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Bericht und Bilder: Horst Göring 2. Sportleiter und BDS Beauftragter 

Flintenwettbewerb auf unserem 25m Mehrdistanzstand 
Am 4. Februar fand auf unserem 25m Mehrdistanzstand erstmals ein interner Wettbewerb mit der Selbstlade- und 
Repetierflinte statt. Insgesamt 18 Schützen zeigten ihr Können und maßen sich in zwei unterschiedlichen Diszipli-
nen des BDS und des BDMP e.V.. 

BDS „25m Speed Schießen Flinte“: 

Beim 25 m-Speed-Schießen / Flinte werden 20 Schuss in der Wertung geschossen. Das Wettbewerbsprogramm be-
steht aus 4 Wertungsserien mit jeweils 5 Schuss. Es darf ausschließlich mit Slugs (Flintenlaufgeschosse) geschos-
sen werden. Der Anschlag ist stehend freihändig. Die Punkte ergeben sich aus einer Kombination von der insge-
samt benötigten Zeit und der Treffgenauigkeit. 

Bei der Disziplin BDMP „PP1 Flinte“: gibt es 3 Schuss Stationen: 

Station 1 - 25 Meter,  2 x 6 Schuss in 120 Sekunden (einschl. Nachladen) 

Station 2 - 15 Meter,  2 x 6 Schuss in Intervallen (jeweils 1 Schuss in 3 Sekunden) 

Station 3 - 10 Meter, 6 Schuss in Intervallen (jeweils 2 Schuss in 3 Sekunden) 

Gewertet werden die Ringe insgesamt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung Flintenwettbewerb auf unserem 25m Mehrdistanzstand 

 

Die Sieger „BDS Speed Flinte“: 

1. Beyer, Frank 153 Ringe 

2. Büttner, Lukas 124 Ringe 

3. Ax, Alex 119 Ringe 

und BDMP „PP1 Flinte“: 

1. Beyer, Frank 297 Ringe 

2. Büttner, Lukas 285 Ringe 

3. Steiner Johannes 284 Ringe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das BDMP-Training findet jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr statt und  jeden 1. Samstag im Monat  

von 14:00 bis 16:00 Uhr.  Das BDS-Training jeden Mittwoch von 18:00 bis 20:00 Uhr. 

Interessierte Schützen sind Herzlich Willkommen, Voranmeldung erwünscht. 

Kontakt: Horst Göring    2.sportleiter@ssg-lif.de 

Preisverteilung im Anschluss an 

den Flintenwettbewerb 

Die erfolgreichen Teilnehmer: v.l.n.r.: Alex Ax, Dr. Frank Wellmann (BDMP Schießleiter), 
Frank Beyer. Sportleiter Christian Thiel, Lukas Büttner und Johannes Steiner fehlen 
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Bericht und Bild Preisverteilung mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret 

Dreikönigsschießen 

Traditionell hatte unsere Schützengesellschaft am Dreikönigstag wieder zum Dreikönigsschießen eingeladen. 

Schützenmeister Erwin Kalb freute sich besonders über die Rekordbeteiligung von 60 Schützen. Teilnahmeberech-

tigt waren alle Mitglieder, die jeweils zwei Serien à fünf Schuss zu absolvieren hatten. Die Entfernung betrug beim 

Schießen mit der Sportpistole 25 Meter und mit dem aufgelegten Kleinkalibergewehr 50 Meter. Damit auch unge-

übte Schützen eine Chance hatten, wurden jeweils nur die besten Tiefschüsse gewertet, also die Treffer, die dem 

Zentrum am nächsten lagen.  

Um die Ergebnisse vergleichbar zu machen, teilte man die mit der Sportpistole erzielten Ergebnisse durch 3,2. 

Sportleiter Christian Thiel, der die Siegerehrung durchführte, zeichnete alle Teilnehmer mit einer Urkunde und ei-

nem kleinen Preis aus. Als Sieger konnte er den 2. Schützenmeister Uwe Matzner beglückwünschen, dem ein her-

vorragender Schuss von 59.9 Teilern gelang, wobei sich Hans Wiemann mit einem 60,0-Teiler-Schuss nur ganz 

knapp geschlagen geben musste. Den dritten Platz belegte Ursula Osterlänger (63,4 Teiler), vor Robert Herbst 

(129,2 Teiler) und dem Ehrenschützenmeister Alfred Brandmeier (165,4 Teiler).  

Die besten fünf Schützen schossen mit dem Kleinkalibergewehr. Auf den Plätzen 6 und 7 folgten die besten Sport-

pistolen-Schützen Oleg Bauer und Volker Kotschenreuther. Schließlich wurde noch mit einem „Stärke antrinken“ 

und einem Mittagessen die Geselligkeit gepflegt.      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sportleiter Christian Thiel (links) und der 1. Schützenmeister Erwin Kalb (hinten) beglückwünschten  

die Erstplatzierten des Dreikönigsschießens, v. li.: Ursula Osterlänger (3. Platz), Robert Herbst (4.),  

Hans Wiemann (2.), Alfred Brandmeier (5.) und Uwe Matzner (1.). 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung Dreikönigsschießen 

 

...die Gewehr– und 

Pistolenstände waren 

gut belegt 

Küche und Theke waren für den Frühschoppen und 

das Mittagessen gerüstet 
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Bericht: Peter Hoja 1.Schriftführer  Bilder: Pistolenabteilung 

Traditionelles Wöschdlaschießen  

Das „Wöschdlaschießen“ hat bei der Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels schon eine lange Tradition 

und geht auf die Zeit der alten und damals noch offenen Schießstände zurück. Die alten Schießstände waren nicht 

beheizt und deshalb sehr kalt. Zum Jahresende trafen sich die Pistolenschützen zu ihrem „Jahresabschluss-

Schießen“. Ein Schützenbruder kam wohl dabei auf die Idee die Kälte mit warmen Getränken und heißen 

„Wöschdla“ zu bekämpfen. Mittlerweile ist das „Wöschdlaschießen“ zu einer festen Einrichtung im Jahreskalender 

der Pistolen- und Großkaliberschützen geworden und dient neben der sportlichen Ausrichtung auch der Kamerad-

schaft unter den Schützen und dem Austausch von Informationen und der Fachsimpelei.  

Die Beliebtheit dieser Gaudi-Veranstaltung lässt sich auch an der stehts steigenden Zahl der teilnehmenden Schüt-

zen ablesen. In diesem Jahr mussten in den Disziplinen Kurz- und Langwaffe je 5 Schuss auf eine Dart-

Spezialscheibe abgegeben werden, zusätzlich war die Anzahl Zündhütchen in einem Behälter zu schätzen. 

Im Anschluss an die Begrüßung durch 1.Schützenmeister Erwin Kalb führten die Organisatoren Matthias Heft und 

Volker Kotschenreuther die Preisverteilung durch. Den ersten Platz holte sich ganz klar Volker Kotschenreuther 

mit 314 Punkte, gefolgt von Frank Schwarz mit 190 Punkte und Ulrich Hass mit 188 Punkten. Den Trostpreis er-

hielt 1.Schatzmeister Robert Gack, die beste Schätzung lieferte Ulrich Haas. 

 

v.l.n.r. 2.Pistolenwart und 1.Platz 

Volker Kotschenreuther, 1.Schützen-

meister Erwin Kalb, 3.Schützen-

meister Hans-Georg Rießner, 

2.Bürgermeisterin Sabine Rießner, 

3.Platz Ulrich Haas, 2.Platz Frank 

Schwarz und 1.Pistolenwart Matthias 

Heft 
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Bericht und Bilder: Peter Hoja 1.Schriftführer 

Neujahrsempfang der Stadt Lichtenfels 

Nach zweijähriger Zwangspause hatte die Stadt Lichtenfels Mitte Januar Vertreter von Vereinen, von 

Handel und Gewerbe, sowie zahlreiche erfolgreiche Sportler in die Stadthalle eingeladen. 

1.Bürgermeister Andreas Hügerich würdigte in seiner Ansprache alle die sich ehrenamtlich engagieren 

und zum Gemeinwohl beitragen. Trotz aller Widrigkeiten der letzten Zeit ist es gelungen das gesellschaft-

liche Leben aufrecht zu halten und die Lebensqualität in Lichtenfels zu stärken. 

Auch Landrat Christian Meißner betonte in seiner Rede, dass das Leben nach all den Herausforderungen 

sich wieder normalisiere, besonders durch den großen ehrenamtlichen Einsatz. 

Bei der traditionellen Sportlerehrung zeichneten 1. Bürgermeister Andreas Hügerich, 2. Bürgermeisterin 
Sabine Rießner, 3.Bürgermeister Mathias Söllner, Korbstadtkönig Alexandra I. und Anna Schaller vom 
Bürgermeisteramt die erfolgreichen Sportler mit Lichtenfelser Ehrennadeln in Bronze, Silber und Gold 
aus. 

 

 
Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung Neujahrsempfang der Stadt Lichtenfels 

 

Für unsere Schützengesellschaft erhielten die Ehrungen: 

 

Ehrennadel Bronze: 

Annalena Schwarz 3.Platz Oberfränkische Meisterschaft, Luftpistole 10m, Aktivenklasse 

Alexander Regele 3.Platz Oberfränkische Meisterschaft, Zimmerstutzen 15m, Aktivenklasse 

Frank Schwarz 2.Platz Oberfränkische Meisterschaft, Sportpistole Auflage 25m, Altersklasse 

Collin Gack 1.Platz Oberfränkische Meisterschaft, Pistole 25m, Jugendklasse 

Franziska Schuberth 1.Platz Oberfränkische Meisterschaft, Luftgewehr 10m, Jugendklasse 

Ehrennadel Silber: 

Silke Beyer 1.Platz Oberfränkische Meisterschaft, Zielfernrohr 100m, Aktivenklasse 

Dieter Brandmeier 1.Platz Oberfränkische Meisterschaft, Luftgewehr 10m, Altersklasse 

Astrid Regele 1.Platz Oberfränkische Meisterschaft, Zimmerstutzen 15m, Aktivenklasse 

Johannes Steiner 1.Platz Oberfränkische Meisterschaft, Trap-Flinte Aktivenklasse 

Sportmedaille: 

Frank Beyer 1.Platz Bayerische Meisterschaft, Supermagnum, 100m, Aktivenklasse 

Lukas Büttner 1.Platz Bayerische Meisterschaft, Selbstlader Kurzwaffenpatrone 50m, Aktivenklasse 

Stefan Gerber 1.Platz Bayerische Meisterschaft, Kleinkaliber Fertigkeit 50m, Aktivenklasse 

Daniel Weinmann 1.Platz Bayerische Meisterschaft, Zielfernrohrgewehr Selbstlader 100m, Aktivenklasse 
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Fortsetzung Neujahrsempfang der Stadt Lichtenfels 

 

 

auch in diesem Jahr hatte der Fanfarenzug Lichtenfels 

wieder seinen großen Auftritt 

In Rampenlicht standen aber die vielen  

erfolgreichen Sportler aus den 

Lichtenfelser Vereinen. 

 

 

Der anschließende Stehempfang mit  

guten Gesprächen durfte aber natürlich  

auch nicht fehlen. 
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Text: Peter Hoja 1.Schriftführer   Bilder: Frank Schwarz 1.Jugendleiter 

 

Ehrenamtsmedaille für Jugendleiter Frank Schwarz 

Anlässlich eines Ehrungsabends des KJR (Kreisjugendringes Lichtenfels im Lichtenfelser Stadtschloss, wurde un-

ser Jugendleiter Frank Schwarz mit der Ehrenamtsmedaille ausgezeichnet. 

Der KJR würdigte an dieser feierlichen Veranstaltung die ehrenamtliche Leistung von über 30 Personen aus den 

unterschiedlichsten Vereinen.  

Die anwesenden Lokalpolitiker Landrat Christian Meißner und 1.Bürgermeister Andreas Hügerich würdigten in 

ihren Ansprachen die Leistungen des KJR und besonders auch die unzähligen Ehrenamtsstunden welche die Anwe-

senden in der Jugendarbeit geleistet haben.  

Herzlichen Glückwunsch zu dieser Ehrung 



„Des Bläddla“ Nr. 61  Seite 17 

 

Bericht und Bilder: Peter Hoja 1.Schriftführer 

Winterwanderung 

Leider war der bestellte Schnee auch in diesem Jahr ausgeblieben, lediglich beim „Vorwandern“ war noch ein 

„schmutziger Schneemann“ zu finden. 

Die ursprünglich geplante Wanderroute an den Staffelsteiner Seen entlang musste „etwas höhergelegt“ werden, 

denn durch den geschmolzenen Schnee und das Tauwetter war ein Teil des Weges „MATSCH“. 

Aber die alternativ gewählte Route am Fuß der Eierberge entlang bot einen schönen Blick ins Maintal, auf Staffel-

berg und Veitsberg. Auch für eine kleine Zusatztour um den See bei Wiesen blieb noch etwas Zeit. 

Stärken konnte sich die Wandergruppe dann bei Brotzeit und Bier im Brauerei Gasthaus Hellmuth in Wiesen. 

Schützenmeister Erwin Kalb bedankte sich dann für die Teilnahme mit einem fränkischen Hochprozentigen.   
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Trainingszeiten: 

Arbeitsdienste für Alle 

Bitte beachtet die Hinweise zu den  

nächsten Arbeitsdiensten 

 
 

Jugendabteilung 
 

Das Jugendtraining mit Luftdruckwaffen und   
Kleinkaliber findet jeden Freitag von 16.00 Uhr bis 

18.00 Uhr in der Schießanlage statt.  

Die Jugend der Bogenabteilung trifft sich auch am   

Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr.  

 

 

Die nächsten wichtigen Termine 
 

25.02. Weinfahrt nach Stammheim 

18.03. Generalversammlung im Schützenhaus 

06.04. Osterschießen für Damen und Herren 

13.05. Ordonanz– und Feuerstutzenschießen 

19.05. LRC-Western-Match Summer Challenge 

21.05. Oberfränkischer Bezirksschützentag 

 

 

 

Alle Termine immer aktuell auf 

www.ssg-lichtenfels.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allgemeines Training Donnerstag 19.30-21.30 

DSB-Training 

(kein Großkaliber) 

Dienstag 19.00-21.00 

Großkaliber Samstag 

Sonntag 

14.00-16.00 

09.00-11.30 

Spez. Disziplinen BDS 

(Silhouette, Fallscheiben, 

Mehrdistanz) 

Mittwoch 18.00-20.00 

Westernschießen Dienstag 19.00-21.00 

BdMP (Mehrdistanz) Donnerstag 19.30-21.30 

+ jeden ersten im Monat Samstag 14.00-16.00 

Vorderlader Dienstag 19.00-21.00 

Bogenschießen:   

Erwachsene Freitag 18.00-20.00 

   

Jugendabteilung:   

Luftgewehr/ -pistole Freitag 16.00-18.00 

Kleinkaliber Freitag 16.00-18.00 

Bogenschießen Freitag 16.00-18.00 
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Wir begrüßen als neue Mitglieder: 

 

Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder: 

A
k
ti

v
it

as
 

Ju
g
en

d
 

Willy Angermüller, Rödental 

Hendrik Buchmann, Marktzeuln 

André Weber, Stadtsteinach 

Sebastian Söhnge, Altenkunstadt 

Rainer Maack, Zeitz 

André Schlöffer, Itzgrund 

Anton Gropp, Lichtenfels 

Marie Dehler, Lichtenfels 

Carolin Vieweg, Lichtenfels 

 Klaus Meyer, Lichtenfels verstorben am 3.2.2023 mit 79 Jahren 

 Mitglied seit 1.9.1975 
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Regenschirm, denn leider bleibt es an unseren Schützenzü-

gen nicht immer trocken. Damit wir auch dann „königlich“ auf-

treten, gibt es einen grün/weißen Regenschirm mit dem Emb-

lem unserer Schützengesellschaft und Holzgriff. 

€  20,00  

Gesellschaftsabzeichen  

für die Schützenuniform und das Dirndl 

 

Schützenchronik unserer Gesellschaft. Mit ausführlicher 

Darstellung des über 600 jährigen Schützenwesens in Lichtenfels. 

Vorstellung der Sportabteilungen und des geselligen Lebens der 

Lichtenfelser Scharfschützen. Viele einmalige Bilder auf 190 Sei-

ten und das ganze ohne jede Werbung. Auch als passendes Ge-

schenk für Geburtstage, Weihnachten oder einfach so. 

€ 36,00 

Alle diese Artikel sind über E-Mail: schuetzenshop@yahoo.de erhältlich. 

Ihr bekommt nach der Bestellung die Nachricht, wann und wo ihr die Artikel 

abholen könnt. Oder ruft Andrea Kotschenreuther unter 0175/5608967 an. 

Die Artikel der Bogenabteilung werden von der Bogenabteilung selbst vertrieben. 

 
Baseball Cap  Größe einstellbar 

mit Emblem unserer Schützengesellschaft 

€  15,00 
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Bezugsquellen 

Für die Damen: 

Dirndl über Damenleiterin 

 Michaela Brandmeier 

Für die Herren: 

Schützenuniform Firma Kümmet in Kronach 

und Schützenhut grün bitte einen Termin vereinbaren 

 Tel. 09261 / 3521 

Feder für den Schützenhut Firma Fritzmann Seubelsdorf 

 über Dieter Brandmeier 

Schützenkrawatte mit Emblem € 10,00 

 

 

 

Für die Abteilungen: 

 Shirt der Großkaliberschützen

 €  43,00  

 

 

  

  

 

 Shirt grün mit Emblem  

 für Aufsicht usw. 

 € 20,00 
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